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Wett fie die kür'tfte und beste Linie öder

tätm JLouIh, MlNHOiirl, IX an- - '

8an, Iowp, NelirnHlca,
Toxa, Colo-
rado, Nctt Mexico, De.
oota nttl California ift.

. Da Vahnbett ifi von Stein und die Sqi
neu find an Siahl. Die Wagen haben d e

neueften verbessernngen. ' Jeder .Zvg h l
Schlafwagen Passagiere, ob fie nvn ttihn
erfter Klasse oder Smigranten.Villete habe
werden durch unsere Passagierzöge erster Kla
befördert.

Ob Sie nun ein Villkt zn erraößigten Prn
feu, ein Szenrf.nlbillet sder irgend ine Sorte
Sisenbahnbillete dolln, kommen Sie, oder
schreiben Sie an

II. TL. Derlnif,
Assistent eneral Paffagier-Sgin- t.

rok.E, Saihtngt nd Jlllr.oi SlrIn'l
. t 1 1 en'l Snpt. 6t. Lome--,
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TlttMtMX'fg rtn.ilx-of&l- .

Zeit.Zabelle fix durchgeheud unb Lokal-Lkg- k.

17. Fb,. 188 a:
ifli erlasse da! Union,De?ot, Indpll., ii feiet:

Es Werfe kichi langi, iind bljefo
erhob sich, ichwebte erst einen Moment

unschlüffig über dem Baumstumpf ünS
flog auf einmal so schnell fort, daß ich

mit meinen Blicken nicht folgen konnte.
Des Capitäns mehr geübtes Auge folgte
dem braunen Punkt in der Luft bis auf
weite Entfernung, einem Cypressen
Sumpf za. welcher sich jenseits der Hei
nen Ebene, an deren Rande wir uns
befanden, in der grünenden Ferne verlor.

Ha," rief der Capitän, ich wette 25
Cents, daß ick den Baum finde. ES ist

v c. rL.-f- rt t.

mm eutft. itemmtnT?, mit
? - rtt I

und wenn wir die "ÄÄ einhalten
können, dann werden wir ganz sicher
den Baum finden."

Mit gingen durck den sumpfigen Mo
rast schnell dahin. ' Als wir am andern
Ende anaelanat waren, befanden wir

ns in einem Fichtenwalde, dessen Uw
tergrunv

.

mit Palmettos und vttauqwen
I

9 l a rr rr .! f. I t l.W.Ioeoeal rooi. .cr wapuon orno roiww
stehen und sah emer anderen Blene zu,
die fng von emer nahen Blume den
Blüthenstaub sammelte. Als die Biene
endlich ßenug hatte, und davonflog, sagte
derEapitän: :

,.Ah-ic-
h wußte es ; der Baum ist nicht

ehr weit und ich werde ihn gleich sin'
den ! .. - - -

Und er batte Reckt. 3ck folate ibm.
und bald standen wir unter einem
Baume, um den. ein seltsames Summen
zu boren war. .

ror-- 5?: M,ri , . I
Wl4t Jvl 15'" --"II" ""r

schnitt plump sei.
nes Namens rn die Baumrinde.

..Der Schwärm oben l t letzt mein,"
sagte er. ' Im Herbst komme ich mit
meinen Leuten, der Baum wird gefällt
und wif holen den Honig."

Neger als Fischer.
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Zndiana Zribüne.
t Erscheint

F ä g li und Konntags.
r?i, tSzlvch Zrttflnf kostet durch bcn Xtagri3W entlxer Woche, die Sonntag .Tritt, 5

Ccatl per 13 4t. Bid infam li Ctntf .
tu Poft logisch; t B3xaB!liclsB4 IS per
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Indianapolis, Ind., 15. Mai 1836.
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tka-fatt-- n- Kröke.

Wenn es von Amerika lm Allgemet.
nen heißt, daß man hier, viel zu schnell L

"zu nervös und. zu., unvernünftig lebe,
dann trifft dieser Vorwurf in erste,
Reihe wohl die Bewohner des Goldstaa.
13 V. I)n(tiki3 (illinrii'lAMS Ian fernen

.fWM A, m. SVi VaIa Iuini iKwi- uuö.jtt.vj
Wahrnehmung lleferte dleser Tage em,
Correspondenz aus San Francttco,.dtt
sich eingebend mtt dem Schicksale emes

dortigen Burgers beschäftigt. han.
det.sich um einen Lebenslauf, wie sie

dort, wenn auch mcht immer m emem
solchen bedeutenden Maßstabe, zu Huw
derten sich abgespielt haben.

Vor zehn Jahren-wa-
r JameS Dal'

!er, Mitglied der Bonanzasirma" unt
sein jhck ,,crr tzu;1 für S500,(X)0,ja fü,
eine ganze Million in irgend einer Ban!
des Landes. SDann kauften tbrn tlooc I

v, .
nbgatr stmen Antheil ab und er eroff'

I
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da Bank". Seine früheren Geschäfts:
theilhaber ließen., alle . ihre (?eschäfti
durch ihn besorgen. . Damals standen
Flood, Fair und Mackey an der Spitze
der Speculanten. Sie beherrschtenden
Aktienmarkt ganz nach Gutdünken. Es
lag m ihrer Macht, Tausende zu rumr
ren, wenn sie es wollten. Der tafef I

S.eu.i.rheber Akkand Austin dd,YNik-v- S ': sfSffatfcfTfrtFir ni Im..vv vviwMi.vwvi.vvvv. vVW5 I r
MtOwSm ..würd. gan, großartig
eingerichtet. Die Clerks bezogen norm
Ealaire der erste Buchhalter . B.
$400 monatlich, und ' danl noch ein

splendides Frühstück nUn Tag frei in
einem Hinterzimmer des Gebäudes.

- Trotz der riesigen Ausgaben macht
die ,vrrma brillante Geschäfte. Die Ge
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bude,in der sonst jadochNiemand wohnen
(LftrfL q.v

toffeln und Gemüse, sämmtlich natürlich
von seiner Frau angevttanzt und gepflegt.
ist dabei was soll Sambo sich heute
noch quälen ? Er legt semen ttang zur
fEZal t m CTlm (links rn atViwviv iv vviniv uviii i vuuvivy uiiv i

warm. Ihre EkahlkN dringen ihm
a.:u ..k r- - tn;- -

SSellen im Flusse plätschern leise und ibn
sbkmn. .in saß. Gähn.n. Erbin.. ... . . , . -v .x v VII I l a. r- -:

oci um iivu? i'ic iiariicyuui au uinc
fst. Uat sieb bann d.r

dange nach auf den Rücken nieder und
sckMt ein '

mm

SeineMhemzüge werden langsamer.
tiefer. Nach und nach öffnet sich sein
Mund immer breiter. Er schnarcht. Neu.
i.vi, stt,w,,rm ff rtf k-v- k-i rtrft
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AäAeiil Ätt Sämmtt itt bei

leitUng erklärt, ,battt, daß die Klägerin
eine Bewohnerin von Chicago sei, fuhr
er fort, die Beklagten seien die Eigen
thümer eines Ortes zum Vergnügen und
Zeitvertreib, welcher durch öffentliche
Ankündigung und Einladung dem Pub
likum zur Ämutzung eröffnet wurde.
Das Lokal bestehe aus einer Halle von
ungeheurer Größe, durch menschliche
Kunst in einen künstlichen Garten umge
wandelt, durchwegs mit mannigfaltigen
Blumen und Sträuchern bepflanzt.
Springbrunnen, WafferfäUe und Teiche,
mit HtvAUm lebender Fische , gefall.,

anflerabme AbweSsluna in die
Scenerie u Vögel aller Arten erfüll
ten die Luft mit melodischem Gesang.

Die KlSgerm behauptetsie sei am 25.
Juli 1874 in das Lokal gekommen und
habe aus Ansch'iagezetteln ersehen, daß
ein gewisser Theil für Damen und Da- -

men in Herrenbegleitung reserv'.rt sei
unb in jem.. Theiie nicht geraucht wer
den dürfe. Um fich von den Folgen der

überwältigenden Hitze an jenem Tage zu

tol ssabe die Klägerin sich in jenem
z-heil-

e des Lokals niedergelaffen, und
nickt aenia ,u scheinen und in der

Absicht, das Vermögen der Besitzer des
Lokals, welches von ihnen in so groß,
artiger Weise eingerichtet worden, zu

vermehren, habe sie sich ein GlaS Bier
bttell Die Aerklaaten batten sick ie.
kack .w.iattt. ibr da KlaS Bier iu
verabtolaen. Als sie bierauf einen Sva
neraana durch den Garten machte, um
die Blumen, Fische, Vögel u. s. w. zu
u.zt r : n. ,.r.. mk",4,Vv vWtll, vt Ilt VVII Vvll HWVVH 'V ipvll
der 5alle mi Gewalt an die Luft aesetzt

worden. Durch diese Gewaltthat seien
die Neckte und Privilegien der Kläaerm,
welche durch Geburt und Erziehung eine

Bürgerin von Mexico sei und in direkter
Linie von dem königlichen Hause der
MontezumaS abstamme, zum Betrags
von 810,000 geschädigt worden.

Der P.ceß wurde damals abgewie.
f mV t, PlÄslrtTi rtiiÄ rm rrtmnlt
I 7Z . Kl Ä--f ' v - '
(JrtftdnWtVt.

Eine Insel in Trauer.

,
tl1! TriNan d'Acunba im südatlanti

.1 - v -

D((M orbeifuhnn, ine Rothfl ag- -

? aug.häng.. Die w.nig zahlrlicchen
Einwohner der Insel stehen bei den See
leuten wegen ihrer Gastfreundschaft und
ihres Muthes im besten Ruft ; so geschah

fccÄ $a H "" .? vorbeifahren
bisÄÄÄ!n wurde,

ein Die Insu
laner kamen immer mit derselben Frage :
ob man nichts von dem ervteiv von 15
kräftigen MäNNttN wisse, die ÜM 23.
November mit Gemüsen und drückten.umtrotz ftümisch

KSrOTfeim fcil icn 3eit nicht zurückgekehrt.. .

ttwött von ihnen elen verheirathete
Mann gwesn:Alle Karen nchtschaf.

SÄÄffiffi
.k4,t UaU W laTt i Z

v"' v. o.v..,.v.j,..v um.
Zchiff Matrosen gebraucht und die In- -

sulaner mit Gewalt mitgenommen, viel.
leicht kämen sie bald wieder, vielleicht
auch lägen sie todt aus dem Meeres.
voeen.

.cM-- .r i : rr r.x...
. l cmJßc" "9

M" fragenden eine zusnedenstellende
Antwort. Niemand von den Seefahrern
hatte überhaupt etwas von dem Vorfalle
gehört. Die Insulaner mußten stets
mit derselben traurigen Kunde zurücksah'
ren daß ihre Fahrt wieder einmal ver

v
ch gewch'' se. Zudkm m.gmte

nck auch noch daS wettere Unglück, dak

. dn u.dnk fdJ.
K i W' Ang'ir,gen ,n hoher
mAdtnA lffMrir,
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"der zcnes Creigniß den Verstand verlor

' ?, .TT-baude m legte sowie
t-- v ti. rn o-- t r 4 -

. "Sc ri ' ttiJt?ur nach unger
dazu trieb. Erst als der Capitän eines
vorbeifahrenden Schiffe, den

.
Leuten aus

,.kv..r. " r j v
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Z'chwen B. gelaw e,

LK'zu S lernen W?.'
drungen Cap. William Thomas
vom engn chen kchiss ,,West Nlding"
berich,etau,Nekcastle,Neu Süd.WIes,

.am 23,JJ&an d,r Insel

KS'SÄJgun sah ,w,e em Boot vom Ufer

. .I W W -
tet, ov iq das Voo: nicht vennocy zeigen

I werde, und sei dann weitergefahren. Es
herrscht demnach kein Zweifel, daß' die
15 Insulaner ihren Tod in den Wellen
gefunden haben.

Der Borfall enegt bei den Seefahrern
allgemeine Sympathie. Sie lassen für
die Insulaner ein starkes Boot in London
bauen, und wollen so oft wie nur mög
lich bei Tristan d'Äcunha anlegen.

Ausrede. Aber Auguste, was
muß ich sehen, unter Ihrem Kopfkissen
ist ein silberner Löffel versteckt?"

Ach, Madame, mir träumte gestern
schon zum zweiten Male, ich müßte Me
dizin einnehmen und hätte keinen Eßlöf
fel, und da wollte ich doch nicht gern in
Verlegenheit kommen."

Ein Schüler erster Klae
einer Gemeindeschule verabschiedet sich

nach der Einsegnung von seinem Lehrer.
Dieser giebt ihm verschiedene oute Let
ren mit auf den Weg und schließt seine

Ermahnungen mit den Worten : Halte
Ordnung in allen Dingen, bleibe rein
an Leib und Seele und sei stets ehrlich."
Tief gerührt reicbt der Knabe dem Ordi
nariuS die Hand und sagt treuherzig,
mit Thränen in den Augen: Ebenfalls,
üerr Lehrer"

f chliÄtiUr ätt äUivin,

Nachdem die Mazuren und Nuthenc
in Galizien einen großen Theil des pol- -

Nischen Adels zur Flucht in die Städte
gezwungen hatten, scheinen sie auch' den

wenigen im Lande vorhandenen Jndu-- :

striellen großen Schaden zugefügt zu ha- -

ben. Am 27. April brannten fünf große
Dörfer nieder, und in allen Fällen war

.

das Feuer angeblich angelegt.
Es möge hier eine der M. Allg.

Ztg." entnommene Publikation des G e- -

werbeJnspectors für all
z,en, des Herrn Nawratil folgen,- - in
welcher es heißt :

Ich will kurz die Lage der Borys-lawe- r

und Wolankaer , Grubenarbeiter
besprechen,' die in jeder Richtung so ei
genthümlich ist, daß weder in Oesterreich,
noch in Europa Arbeiter unter ähnlichen
Verhältniffen wie in Boryslaw existiren
dürften. Im Jndustriebezirke in Borys-la- w

und Wolanka . sind in 1350 Petro-leum-Schächt- en

gegen 11.000 Arbeiter
beschäftigt. Die bestehenden Gruben
Vorschriften stehen im vollen Gegensatz
zu den Gewerbegesetzen, und es haben
sich so abnorme Verhältnisse herausgebil
det, daß immerhin die Frage erlaubt sein
dürfte, wie es denn möglich ist, daß Zu-stünd- e,

die mitunter geradezu haarsträu'
bend sind, unter den Augen der Vehör
den jahrelang geduldek werden konnten.

Das GrubenMeglement schreibt zwar
genau vor, in welcher Weise und unter
welchen Vorsichtsmaßnahmen für das
Leben und die Gesundheit der Arbeiter
die Abteufuna und Entgasung der
Schächte, die Gewinnung des Produktes
und die Förderung desselben uf die
Oberfläche stattzusinden habe. Aber für
1350 Gruben bestehen nur drei Aufsichts'
organe, und so kommt es, daß mit Aus
nähme einer einzigen Unternehmung alle
anderen ihre Gruben ohne Rücksicht auf
das Gesetz ausbeuten.

Es giebt, sagt, sagt der Inspektor, die
Arbeiter besprechend, zweierlei Gruben
arbeite? und zwar solche, welche in jeder
Beziehung von den sog. Kassirern" ab-häng- ig

sind, und solche, welche sich auf
eigene Faust ' verdingen. Die Arbeiter
erster Kategorie werden von den Kas
sirern" in einer Weise behandelt, wie
etwa Arbeitspferde von einem
Pferdehalter. . Der Kassirer" beherbergt
und. beköstigt sie und verwendet sie zu
den Arbeiten in den Gruben. Für diese

Verwendung allein zahlt der Arbeiter
dem Kassirer" etwa 10 Procent des für
seine zwölfstündige Arbeitszeit mit 50
Kreuzer (') bis 1 Gulden entfallenden
Lohnes. Den größten Theil der übn
gen 90 Procent muß er dem Kassirer für
Kost und Getränke, sowie für die La-gerstät- te"

zahlen, und dazu bleibt er noch

immer gewisse Beträge schuldig, so
daß.er sich weder kleiden noch aus dem
bedauernswürdigen Sklavenjoche be- -

freien kann.
Man kann diese Petroleumsklaven, in

Lumpen gehüllt, schaarenweise in Vo-rysla- w

in Augenschein nehmen und muß
das schreckliche Loos dieser Leute bekla-ge- n,

welche schwer arbeiten und, trotz
nicht unbedeutenden Verdienstes, ein be

jammernöwerthes Dasein fristen, wäh
rend gewissenlose Spekulanten von ihrer
Arbeit Nutzen ziehen. Man braucht nur
einen Blick in eine Arbeiterherberge zu
werfen, wo in einer beengten Stube mit- -

unter 60 bis 70 Personen ohne Unter- -

schied des Geschlechts Leib an Leib, im
größten Schmutze, ganz angekleidet, so

eng an einander liegen, daß sie sich nicht
von der einen Seite auf die andere wen- -

den können, so kann man den materiel
len und sittlichen Verfall der Boryslawer
Arbeiter so. recht ermessen.

Es ist dies auch wirklich eine seltene
Sorte von aus aller Herren Ländern zu--

sammengetriebern verkommenen ivcen
schen, w.lche kaum als Menschen be- -

trachtet und behandelt werden, und um
Welche sich daher auch Niemand bklüm
mert. Ob ein Arbeiter den Hals bricht
oder irgendwo elend verschmachtet, bleibt
sich gan; gleich, es sinden sich immer noch
Unglückliche, welche an seine Stelle tre- -

ten, und dies bleibt die Hauptsache: der
Arbeiter hat ebenso wie ein Zugthier nur
so lange einen Werth, als ihm zur Arbeit
die Kraft innewohnt."

Das Loos der ländlichen Arbeiter in
Galizien ist nicht um ein Haar breit bes-se- r,

als dasjenige der Petroleumsklaver
in Voryslaw und Wolanka.

Vom Inlande.
Ganz enarmen Abbruch ha-b- en

die gegenwärtigen Arbeiter wirren
namentlich dem Baugcschäste zugefügt.
Von vielen Orten kommen dieserhalb
ernste Klagen.

In Litchfield, Jll., wurde
John 'W. Torrcll verhaftet und unter
S l000 Bürgschaft gestellt, weil er einen
an seine Frau gerichteten Brief geöffnet
und eine Postanweisung daraus genom
men hatte.

1 D,e Wirthe in Burlington
m Jowa.haben in einer Versammlung
einstimmig beschlossen, sich der neuen
städtischen Verordnung, wonach sie eine
monatliche Licenz von je $50 bezahlen
sollen, bereitwillig zu unterwerfen. '

Lars Grindahl in Chebek,
Eau Claire Eo., Wisc., ist der glück-lich- e

Vater von Vierlingen, sämmtlich mann-liche- n

Geschlechts, die sich der besten Ge- -

sundheit erfreuen. Sie sind getauft und
heißen Lincoln, Grant, Garsield und
Hancock.

Als u n b e g r ü n d e t hat sich beim
Jnquest die Leiche Wm. K. Blews in
Chicago der Behauptung herausgestellt,
daß derselbe in Folge des Schreckens ge-storb-

en

sei, den man ihm bei der Ern-sühru- ng

in eine Loge des Försterordens
eingejagt hatte.

Die weiblichen Mitglieder
der Heilsarmee in Bristol, Conn., haben
sich mit pulverisirtem spanischen Pfeffer
bewaffnet, um denselben allen frechen
Burschen, von denen sie bei ihren öffent- -

lichen Straßenparaden verhöhnt werden.
in die Augen zu streuen.

Ein Expreßzug der Central
Vermont.Bahn gerieth neulich bei dem
schnellen Fahren über eine Krümmung in
eine Heerde Rinder, welche gerade über
daö Geleise gehen wollte. Es blieben
fünf Kühe sofort todt auf dem Platze,
während der Zug nicht einmal aus den?

Geleise gerieth.'
Einen Brudermord batWm.

wissen. Er lebte mit seinem Bruder
Phlllpp seit langer Zeit in Strett Und
machte demselben jetzt damit ein Ende,
daß er Philipp niederschoß. Der Mör.
der befindet sich in Hast,

Jn Portland, M a i n e, hatte
dieser Tage der 23 jährige Frank Perrh
sich betrunken, kam nach Hause und sing
mit seinen Eltern Streit an. Dann
bolte er eine Axt und schlug damit auf
Vater und Mutter los. Die Mutter wird
Wahrscheinlich sterben müssen. Der schreck

hche Unhold Wurde natürllck sofort ver
haftet.

Auch in Wayne Countv, In- -

diana, hat ein Tornado Unheil angerich
tet. Derselbe zog 13 Meilen nördlich
von Connersville ' einher und zerstörte
Alles, was er auf seiner Bache fand. ES
wird berichtet, daß u. A. zwei Männer
und eine Frau, deren Namen jedoch nicht
angegeben wird, bei dem Unglück ihren
Tod gefunden haben.

Ein Schlauberaer scbickte
neulich an das Finanz.Desartement in
Washington eine Kiste mit verkohlten
Papieren, welche angeblich 510,000 Pa
piergeld gewesen waren, mit der Bitte
um Erstattung der Summe. Ein Sach
verständiger fand bald heraus, daß nur
eine T2Äote wirklich verkohlt war, dn
Nest bestand aus gewöhnlichem Papier.

Das Haus des Provinzial.
tages von 3!eu-Schottla- nd hat mit 15
gegen 6 Stimmen sich für die Trennung
von Canada und für Abhaltung einer
allgemeinen Abstimmung über diesen
Gegenstand ausgesprochen. Die 3!eu
Schotten sind nämlich der Ansicht, daß
die Verbindung mit Canada ihrer Pro--

vinz finanziell zum Nachtheile gereicht
habe..

Eine streitbare Amazone
ist Frau Sarah Bandusen in Lawrence,
Kansas. Als in einem Proceß die
Geschworenen zu ihren Ungunsten ent
schieden hatten, zog sie eine Hundspeitsche
unter dem Rocke hervor und prügelte
tapfer auf den gegnerischen Advokaten
los. Der Richter ließ sie in's Gefängniß
bringen und legte ihr obendrein L1Y
Strafe auf.

Der 20 jährig e GeorgeMcBee
in Muniie, Ind. forderte neulich seine
Geliebte Fannie White auf, mit ihm in
die Kirche zu gehen. Sie gab ihm eine
abschlägliche Antwort, worauf er betrübt
von bannen ging und auf der Straße
mit einem Bekannten stehen blieb. Da
sah er, wie die falsche Fannie mit seinem
Nebenbuhler vorüberging. In einem
Augenblick hatte er seinen Revolver aus
der Tasche, feuerte sich eine Kugel in den
Mund und blieb todt auf dem Platze.

Ein wahrer Vogelrege
ging während eines neulichen Sturmes in
Chicago, beim Lichtthurm des Handels
amtsgebäudes nieder. . Alle Farben und
Species von Vögeln lagen in zahllosen
Tausenden todt auf dem Dach, in den
O MrtHMtC 4t rt V IIH A.lC Itll. 2!i.4.l

JVl "T2 W
. tT"

Wahrscheinlich war ein auf derHetmkehr I

nach der Norden befindlichem Zug Strich-
vögel in die Nahe des TyurmeS gerathen
und flog das helle Licht an, vobei viele

Vögel durch den Angrall getödtet wur
den.

Herr Paul Grottkau, der
bekannte, tn Mtlwauree verhaftete So
eialist, wmde von dem dortiaen Richter
Malory mit der eigenthümlichen Claufel
,.ni?r Rürasckast atmt. hab SlOOOin... ."IT D'r'V '"M
baarem Gelde hinterlegt werden müßten,
tbe seine Grottkaus Freilasiung er

I

folgen dürfe. In zwei Stunden
batten (srottkaus Freunde ? arme Ar
beiter 81,733 in baarem Gelde und
in Bankbüchern Herbeigeschafft: die
81000 wurden bezahlt und Grottkau wa,
frei.

.v r fr
isn Zi e n n e o e e lounty in

Mame und in Martha's Vinevard
herrscht auf ungewöhnliche Art Taubheit
vor. Cme neuiiche wlffenschastllche Un
tersuchung hat dargethan, daß in jenen
beiden Districten sich überhaupt sehr viele
Krüppel befinden, in deren Familien sich

derartige Zustände von Generation zu
Generation vererben. In den betreffen
den Familien fand man Fälle von
Blindheit, Wahn- - oder Blödsinn und
viele andere Gebrechen. Am meisten

i w m 4fw w 9

mitgenommen nno loicye ?vamiiien, m
denen seit GenerationenVerwandtschafts
Ehen stattgefunden haben.

Vom Auslande.

0t Kunde von einem
schrecklichen Unglücksfall verbreitete sich

am 2o. April in Kaufoeuren OJlyeuv
Pfalz). Der Thurm der Kirche im be

nachdartcn Orte Baisweil . sei in der
Nacht von Charsamstag auf Oflersonntag
eingestürzt und fünf Z.'censchen hatten

.

da
. .' Vi r crbei ihr Venen verloren, mtn es. Jiin

fangs wollte man, wie das .,Kaüsb. Än
zeigcblatt" schreibt, der Nachricht keinen
reckten Glauben schenken, allein nur zu
bald bewabrbeitete sich das Gerücht. Elf
junge rüstige Akänner, bestiegen einem
alten Herkommen gemäß, in der ijUx
nacht den Tburm, um das Osterfest von
12 1 Uhr einzuläuten. Aus einem bis
jetzt noch unaufgeklärten Grunde .stürzte
plötzlich der-Thur- zusammen und be

grub die jungen Männer unter seinen
Trümmern. Fünf derselben wurden als
Leichen hervorgezogen, zwei wurden so
schwer verletzt, da ne nach einigen Stun.'
den starben, drei weitere Burschen wur ß

den weniger schwer verletzt ; wunderba
rer Weise kam einer ohne jegliche Ver-

letzung davon und stand nach der Kata.
strophe in der Kirche hinter dem. Altare
während der Altar selbst vollständig mit
Schutt und Gerölle überdeckt war. Das
Schiff der Kirche wurde ebenfalls durch
schlagen und die Glocken und die. Thurm.
kuppel liegen zum größeren Theile außer- -

halb der Kirche.. Der Anblick war ein
herzzerreißender,'' und der Jammer und
die Trauer in der Gemeinde ist nicht zu
schildern. Die Feuerwehr zog die Tod
ten und Verwundeten aus den Trüm
mern hervor. Einer der Verwundeten'
siel auf einen Obstbaum und wurde an
einem Aste aufgespießt, der Tod befreite
ihn jedoch batt von seinen gräßlichen Lei
den. Die Tod!en standen in einem Al-t- er

von 19 bis 34 Jahren, die Verwun- -
beten von 15 ! is 21 Jahren.

Merrschaumvftifen, lange deutsche.
Pfeifen, Cigarrensvitzen etc. bei Wm...
Mucho, No. 199 Ost Washington Str

(Goldene Medizinische Entdeckung)

Deilt alle Ausschlage
von eine: gkLbrichen Jinne oder Vlatt? bis in
den scklimmstkn Skrofeln. SalzNuk, esiwüre.

chupptgkeit rter aut,ctt der Haut, kurz eile
durch unreine? Blut verursachten Krankbeiten irerten
durch diese mächtige, rewizende und starlende rznet
überwunden. Unter tbm wohlthktiaen Einflüsse betten

fsrohe frcffenve Geschipüre rssch. Jbre Kraft lat
in der Heilung von Tchwindflechtc,

Rosc-RasI- ,' Blutschwären. Karbunkeln, wun,
den Auaen, skrofulösen Sescnwüren und
Geschwülste, HüstgelenkkKrankheit, Knie
schwamm, rops oder dicke al und erwei
ierte Drüse ezeiat. Man sende h LentS ta
Briefmarken für eine mit eolorirten Abbildungen auS
gestattete Abhandlung über Hautkrankheiten, oder ten,
selben Betrag für die Abhandlung übe? Ckrcfelletden.

,.Za Klt ift das otn. . Man reinige ti
rünttich durch den Gebrauch von Dr. Plerce'i tiolden

jnesliri lNfttovery, und gute Verdauung, ine
sleckenfreie Haut, frischer Muth, Gebens
energie und Gesundheit der Konstitution er.
den dadurch hergestellt.

Die Schwindsucht,
die eine Skroselkrankheit der Lunge ist. wird durch
dies (Äottesgade von einem Heilmittel fnell ,od Silber
in ihrem Fortschritt gehemmt und gebeilt, wenn da?
Mittel eingenommen wird, ehe das Leiden die letzten
Starren erreicht. Wegen tdrer wunderbaren Mackt üder
diese schreckliche todmche Ürankheü hat vr. P te re, alZ
r liefe jetzt berühmte Arznei zuerst dem Publikum dar

bot, im Ernst daran gedacht, sie eine "l'oiMiimptlon
Our " lSchwindsuchts-HeilmUte- l) zu nennen, bat aber
v,e,en amen , auen ia)en, treu rereld ,u bet rau U
sür eine rznei, welche infolge ihrer wunderbaren Ver
iniqunz tonischer oder stärkender, Iterativer oder safte,

verbessernder, anhbtltcser, brustlösender und nährender
E,gensvaftn ohn Gleicken ist. nicht nur al ein Heil
Nittel gegen Lungenschwindsucht, sondern gegeu alle

Chronischen Krankheiten
der

Leber, des Blutes
und ver Lunge.

Wenn Du Dich matt, scklzfriz, schwach füblst. blaß.
elbltck Hautfarbe ode? gelblich braune Flecke im 2t

ficht oder am Leibe hast; wenn Dn häufigen opfschmer
oder Schwindel, , Ukbelgescdmacr im Munde, innerliche
Hitze oder Frösteln, abwechselnd mit heißem Blutandrang,
hast; wen Du niedergeschlagen und von düstern Vor
gesuhlen erMt bist: wen Tein Arpetit nnrezelmkßiz
und die Zunge belegt ist, dann leidest Du an Ber
dauungöbeschwerden, Dyspepsie und: Leber
krankheit oder Galligkeit. Ja vielen Fallen kürt
man nur einige dieser Evmxtome. AIS ein Hetlnnttel
gegen alle solche Falle ist Dr. Fierce's Bolden Medlc&l
litcoTerjr ohne letcn.

Eezen LuSnschwSche, Blutspeken,
'

Kurz
thmigkeit. , uströhrenentzünduna, schltrn

rnen uften, chwtndscht und verwandte beiden
ist ste ein unfehlbares Heuimttel.

Man sende ehn (StentS ta Briefmarken für Dr.
Pierre'S Buch über Schwindsucht. et potheker
3 yaoen

Preis
World's Oispensary Liedica! Association,

Eigenthümer, Maw Str., 8n ffall, . y.

$500 Belölküüug
wird von den Eizenthümern von Dr.
Caze' Catand Remedy für einen
Katarrhfall, eichen sie nickt kuriren
können, usaeboten.

Wen man eine ekelbasten oder
anderen ÄuSflnß auS der Nase, theil

eisen Verlust deS VeruchS, Se--
schmaSS oder Gehör?, blöde Augen,

dumpfen Cebmen oder drückende Sefuhi im Kopfe bat.
an v man atarro. Tausende solcher Fälle enden

tu Schwindsucht.
VT.tait'8 .atarry Remedv hellt die Mmm

llen Mevo at.rrh, opwkältung ind ka.
tAttuauw stopwtimtn cocent.

4ko mom
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Obige tllofft ist nach dem Röhrenshstem

eingerichtet, verursacht keinen Lärm nvd bot
v- - l...-- V.- - CO.u- -re re, 0wunv

TiitrrYt hii XaI flllMI sllfltlsthtfiTiftl GlOW vWt f v IV V V i

sei, der Fall ist. -

Jedes ist geprüft und wird garantirt.

Dieselbe find zur Ansicht in

38 Nord Vennsylvaniastr.

A.SEDIECKE,jr.,
?kUks)

Bank-Han- s,

. ecke 8. und Viue Straße,

Oinolnnatl, O.

Wollmachten
ach Deutschland, Oiftkneich und der OvcU

gesertta.

Ggnfulaeische rm

Veglanbigunge besorgt. n

Erbschaften
. s. . prompt und sicher eikas?rt.

Lertreter tn Jndianaxoltl :

?uilip Lüppaport,
No. 1 Oft Mailand Strafe.

r--riiL

Zur Sicherheit,
Bequemlichkeit und Sparsamkeit beim

- Kochen steht Gas unen eicht da.

Gas-Oefe- n

Gasmaschinen
zum Kostenpreise.

GAS COMPMY.
17 Conti Pennsylvania Str.

. - - .
j

Qinder-Wäen- ,

Vogelkäfige,
Tltanbbursten, ,

Norbwaaren.

ZUaskeo, größte Austsayl !

MsZ.J.v?S6o
: LOUOb-SJ- . '

West WöWtou Straße.

lkaltch. Töa!tch,ak4euttAu eonntaa.
SuHnann'l Valaft, Ctiaf unb (otelU40tn

durch fctl PittSdvrg, Harrildurg, htladelxila und
Rwort, ehn WechZel, mtt ein 5öaga4'ikach Baltimore, Oaldington ud Bokon. M

fy Fahrratten nach allen Oeftttche Uittn
ii tn allen Hauxt'Aahrtarten'Bureau de LLefttn- A-

und tn dem Stadt.Bureau, tat oer Jlltnoi und
kSasdington Ltraz und t Union Dp urea

ndianaroltß. ,u kad, Schlafwagen. atten ton
in ta orau enerr e.oen vurq xx.iia.--

.

bet den Zlgente i Stadtnrau ,it tm ünan
50s pot Jndianaxolt, Ind..
C. . Zverina, Zl. S. . ordost. ZSashz.: l .im .1. ft. M

ton UN Jkmvl cinc. Jn xi.
Ja, CtcVrca, anaget, lu. Oy

0i I. 8ltli af5aötrnd ttlet.r.itf.illir. f.

EZSdttch.

JI&IRR
.

Xt kürzeste beöe atz Ach

lxu1svi1!s, XsuviUs, lemuls, Ch&

tanooga, Atlanta, Savannab, lacfc- -

sonvillo, Mobile and New
Orleans.

ftl ist diriheilhaft sur Passagiere nach eeu,

Süden, ine direkie Route zn nehrne'.'

Palast-- , Echlas. und VarlorWagu zwischen

Chicago und Lonisdille und Ti Louis nn,
Lonitdille ohn. Wagenwechstl.

Gomsort, SchnelligZ-- U uüd Sicherheii dielet

die .Seff die alte zudeisstse

V. Ml. & D. M. M.
II.

Usfiftent Seneral Paffagiek.Ieent.
rdoft afhingro un JSit Vt,., Jd,l

K W. McKicuviu Snpp.rintftnrtent.

Die Boe Line !"
nach

Cledeland, Lake Chatavqua, Niagara Fallt,
Thousand Island, Lake George, Lake Cham

plaiu, Saratoga. Whlte Mountaios,
Old Orchard, Rhe Beach und alle

Cmpläedon.
new England"

mit ,roet Lchnell,üg,n täglich. Ti tn,i,e ah
von Jndianaxolil nach,

--w 'Yor'lz txxicl I3o8ton
V

tsilchc durchgehende Waaen in Verbindung mit der
Lake Cootc un . y. t nuw mnia ou.
ttnjigt ahn, welch im rand Central Derot t
New Zork einläuft.

E,n westlich gehender Schnell, urd etngerich
tet und Paffagtere, ich nach Vkkssourt. ansa,
Nebraika, Eoiorado, e Vertco und Saltfornta
reisen ro ollen, finden beste ttomadatto und niedrige
Raten.

Rnndretse-vtSete- . -

an hole sich bet I. i $ l Znt, u,kft
Ticket in allen reaulkren 2tiet.Cf sie I.

S. V. T h o m a . Di. kinner,
Seneral Manager. rrafftk'Agint.

. Z. mitd, Sen. Pass. gt.. leveland. O.

W. X ISicliolw, Passagier.Agent.'
Jndianaxvttl, Ind.

V,. atl Hau n 136 . ild aStnoil Straß.

XI
rflouisvuix. lsKealI

Die Iflutfe und direkttftt Linie von

?7I.AI.VEO.M
ach

Franlfort, 5llpt)i. Monticello, Michigan

Cüv, Chreago,
nnd alle Orten un nördlichen Jndiana, Michi

aa. nördlicken Illinois, Wiiconsin, Lewa,
V . 4 - 4,s V.tet WmT-iri-s .

ZXMNei?l, tt--, vu, tiw 1

Dakota, Nevada, Cirado, Calisoruien uud

Oregon.

2- - direkte Züqe tägllch 2
von Indianapolis nach ieago z . eienso nach

Michigaa Cüy. Klegantt. Pullmasu Schlaf.
Waggon auf den Nachizüg.. Gep2ckarke
bii au' Ne Ml ertheilt. '

,w Vahn hat aröier nmlichkit dr
fiiP.n.r. at. al wx. 0fUt a,xtr

Vn" T swangaue oeinen-denSchlafe- r

Weisung gab wie fie
, gelang es, den Wahnsinn gen un.

... ...v,, , 4, lT In Alm mM '.'(n I,v.v Ö. uw. wwb li
nickt. Er nabm mit Walker Rücksvrackk
und stellte ibm di. Sacke Kor : iirnfiffi

ir Wrtf;;;; ;mäv

Ätin. die baarott C! 6eimg;it7 f.- w- -- z I i

.W?d,.
Trotz alledem

U. ä..T".W' 'S
?ci" "21 5 ,dctiil DUDcn l.innic. aia ein J.DniDaDH

c : or7 r. rr. i m (
7 m7 nvoer ange leuier ceröroieimma Mtt

Co.. toutbe ibr bon Ln fSiolbfnni,
gen die Kundschaft entloaen.

Bon d r
ker bergab, nmb
Walr verkaufte sein prächtiges Haus
i rf v w :t X7v I

faö 9
hatte, um feinen wankenden bto"
wieder ins Gleichgewicht zu bringen, aber
Alles half nichts. Der unvermeidliche
Bankerott nahte. Walker, der früher
mit Hunderttausenden von VollarS um
sich werfen konnte, behielt nicht einmal
so viel Credit, daß ihm auf sein Gesicht
hin ein GlaS ' Bier gepumpt worden

Mann fZX't'f'tfV",
hTltrn .." i

Den Verrätber hatte der vornehme
rste Buchhalter gespielt, der trotz seines

bvhen Salans
.

und
.

der
. hochfeinen freien

4. -

MabUelten die Geheimnisse seiner Wohl- -

lhäter an andere Makler verkauft hatte.
Er wurde dadurch nicht glücklich und ar
bettet letzt als Buchhalter für einen iüdi- -

eschen 5Zleiderhändler in Portland, Ore
gon, der ihm $50 den Monat bezahlt.

Vlenenjagd im Süden.

Ein Berichterstatter der Atlanta Con
k!tut!n" ,Sblt?

M7sf. M:4. ,.c v:

,eh.7"f7ag.e Inich' neulich W
Sternen n eine! Morgens auf die,.. !. f.:-- ., 4

zaschm und Ksdaz
Wetter UI werken Scköner M,?en
b7u,e,

Ich sagte natürlich ,u. Wir nahmen
unser Frühstück ein. welche, au, Mais,
bro.4 getrocknetem Wildp?et und schar
,em Kaffee bestand, und begaben un,
dann aus den Weg. Bald waren wir in
,einemeoernvam angetanyk, m reen

55umelm scyalten wir icywelaend emder- -

tsandelten, bis wir auf einer kleinen Wiese
anlangten, die mitten imWalde versteckt
und deren Gras noch mit Thau bedeckt
war.

'Aus inem halb verrotteten Baum
stumpf lag in der Nähe der Wiese ein
Stück Fichtenrinde, deren Höhlung ein
vtua von einer Scheibe Hon.g barg.
Em Schwärm gelber Wespen und brau- -

ner Bienen war emsig damit beschäftigt,
von der Süßigkeit zu naschen.

Gerade wie ich mir's gedacht habe.
saate-Cap- t. Sterne, sie gehen auf den

i ll.im (Mi. Cli.it.n Sl?l4.-.- .p w.. o-'- b"'- in..yi?4iml
S5S iS,:.2 ."i" "S .c- -
vy- - vui v vtvlii Vvll lUUU VCv JIC

nen zu verfolgen. Seien Sie, wenn eine
Biene ihren vollen Proviant an Border.v P li r r r

S; ' I?nmgader
heim. Auch können Sie aus

:im Swg'' dkm d,e Bttne nmmt. stet,
wissen, b s,e .n der Nahe oder ,n der
Ferne ihr Nest hat. Flieg sie ,n gera--

ttt Nlcyluna nacy ooen, oann tonnen
i. Sie sich darauf verlassen, daß sich ibr

r w or rr f rieim in oer naye vennoer. iLryevt ne
sich jedoch in einer unsicheren, schwanken
den Weise, dann können Sie sich daraus
verlassen, daß ihr Heun eine bis zwei
Meilen weit entfernt ist.

.
Ich will jetzt

r'"'. Auge fassen
Sie scheint beinahe genug zu haben und
vrrd dann fortschießen, wie eme Kano- -

nenkugel.

v

)

itib ii nnn m t t V i ni-- itiittti M m w tw i
I ' iuacnstiu üchi varnvo ip "övvy.v ,vy .,,v..exJL. ßc 16 dker d ?,ssn und

h '" M.r".vl,.HU4t r . I:" ' c rVaT'; w ;..lJ,::er und hat datd das User wieder er- - ui
reicht. Er zieht die Angelruthe ein uni doch plotzlch l T,',tZ nschwu.

n l ai n B"u .

(r"Tnv-- - w.-vw-

leichtes Volk der Lüfte.' Sie besehen sich

genau spazieren ihm in den
Mund hinein, untersuchen die Zähneund
schlagen schließlich am Gaumen Quartier
auf. Sambo schnarcht.

Unterdessen kommt em Catsisch seines
WeaeS einberaelckwommen. Es ist ein

leUer Bursch, und schlag.
bm Schwimmen m, dem Schwam
kleine Wellen. Er siebt den von Saml,

äng.en Wurm Der Bissen wird
IN Augenschein und

mehr? Male in witen Umkreisen um
W". Dann schnaxpt der CatM zu
und spütt tm nächsten Augenblick den
verrätherchm Halm im Halse. Jn.ol,
ler Eile will er ,etzt fort; Sambo Zeh,
kühlt einen plötzlichen Ruck und im nach,

. . . .n. vii & a i. in i rr

arinst ur.i breiteste uirinun. eint' ' 1 ' J

kühnsten Erwartungen haben sich erfüllt)
DaS ist Sambo, der Fischer.

Qon königlichem Geblüt.

Frau Della ParsonS, die Gattin deö

flüchtigen Anarchisten A. R. Parsons,
lst durch die Vorgänge der letzten Wochen
zu einer bekannten Person geworden
und eS wird die Leser daher ohne Zwei
kk rTtrw it10 St fiTFtnkmtmtt

I lv vviiv, vn wv . ihuiiiwiiuU

der olwengelben umstürzierm Nähen

lt.bn. Recht interessante Auf,
chluß gibt eine Klage, welche Frau Par

sonS am 31. Juli 1874 durch ihren
?s?sB CrrH CAmmav im

I wvvmv, w rMw iM...tV, '

izgnicht Pa.ker Jochem,rf;.ur.!LZ v-- J ?:Jli: .i mi c iiii iiiu ii iiii K. &i n & k ii .1 iili i

deiche, sich an der Stelle des jetzigen
Chicago Opera House" befand, an

strengt
Zu jener Zeit war Herr Hammer noch

ein junger strebsamer Advokat, der von
der einträglichen Sinecure eines Frie
densrichterpostenS noch nemlich weit ent
fernt war. Die Klageschrift, welche er
ausgearbeitet,.

wich in ihrer Fassung um
rr i t JT'

I em i eoeuienves von oem trockenen
Aktenstyl ab, in welchem solche Doku.

ente gewöhnlich gehalten sind, und hat.
te ein, wir möchten fast sagen, poetische?

nicht lu tibettrefien. Stahl-Sele- i. , iller Platfor
und Stoik-.ff-

. duftbremien und a,' odernen Eln,
rtchruae, nüdertnfft'ch onheV Zur tara.
ten. Land undTounstn.iU,tk na irgend le
Orte, der von andere ahnen beruh, "id. f

Wenn nördlich, skidttch. östlich ivtt ftltch ,
Mn uzünlcht. kaufe man Nicht da i,hig t

bi man unser Preis l . gesehen.
. Bfln Nähere (de an sich a

Bobort 3mmott,
i. ,

. . . . ' . Distrikt Pagagitt Xgent,
X. ZI Süd Zllivvil etroe, Jndianax, I, Jd.

?od v. aro. . .vald.
. Se?al.VeraUer, , veneral Paffagier. itt, '

-- Khieao.2. edirigi, JU. '
Eevräae.

.V
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